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Reassulttinmg
der drittelt erecutivell

^ealitäten-Versteigerullg.
. ^om l. f. städt.'deleg. Bezirksgerichte
'^ ^aiuach wird bekannt gemacht:
h ^s sei über Ansuchen der Älargarcth
^»ikar, verehelichte:, Rumzuckcrin^aibnch,
'l erecutivc Versteigerung der dem Io°

., "n Koöak von Gi^jc gehörigen, Gericht«
!'h auf 1W0 fl . geschähen, im Grund'
ĉhe Zobclsbcrg «u!» I.m>. l, Folio 5,

^ - / i 3 , Rclf.^Nr. 393 vorkommende!!
"lllität im Reass»mirunaswcge neuerlich

^i l l iyet und hiczu die FeilbictungS-^
^gsatzuug auf den

1 1. December 1 8 6 9 ,

^Nnütags von 9 bis 12 Uhr, in dcr ^
^ti>tanzl.'i mit dcm Anhange augeord» !

r" worden, daß die Pfandrcalität bei die-!
^ Ieilbictuug auch unter dcm Schäz- ^
^llswcrth hintangegcbcu werden wird.

^,. DicLicitationsbcdingnissc,wornach ins»
y.'°"dere jeder Licitant vor gemachtem
d ' ^ e ein 10pcrc. Vadium zu Handen'
so ^Nations-Commission zu erlegen hat,,
<zz 'k i)as Schätzungsprotokoll und dcr ^
^ ,̂ bbuchsextract können in der dieß- l

Mlicheu Registratur eingesehen werden.
<^bach, a«, 27. September 1869.

^N-I) Nr. 2750.

^Zecutive Feilbictmlg.
>l>ir^°'" ^ -̂ Bezirksgerichte Seiscnbcrg

^ hiemit bekannt gemacht:
z z ^ sn über Ansuchen des Herrn Josef
^ l ? ? " " v ° " Sciscnbcrg gcgeu Mathias >
o^ ^ Von Schaufel Haus-)tr. 22 wegen
lü ^kUl gerichtlichen Vergleiche vom
5z December 1808, Z. 3996, schuldiger

bfseii i ' ^ ^- ^ ^ ' ''' ^ ^' '̂̂ ' cfccut.l
^^ ' 'chr Versteigerung der dem lctz'eren ^
^ l g c n . im Gruudbuchc der Pfarrgilt,
bl>l>l ' ^ ^l» Rct.-Nr.5)9 vorkommenden >
z»>, ^lität.im gerichtlich erhobenen Schäz->
l > ^ " ' U ) c von 1689 fl. 50 kr. ö. W., '
di t^ ' .^ l und zur Vornahme derselben

""lbietungs-Tagsatz.nngcn auf den

l . D e c e m b e r 1 8 6 9 und
^2 . J ä n n e r und

j e ^ ^ . F e b r u a r 1 8 7 0 ,
^ t t i ^ vormittag« um 9 Uhr, in dieser
^o^ci, nzlci mit dem Anhange bestimmt,
^ i t>c,- s b die feilzubietende Realilät nur
. ^Ük» ^ ^ ' Fcilbietnng auch unter dem
lj>»l^ "^werthe an den MciMetcndcu'

Du« ^ " wcrdcn würde. !

.Mitzcnr ^^ätzuugeprototoll, der Grund- j
^»c» k . .""d bic ^icitatiousbcdlnglnsse^
"hc„ y." b'cscm Gerichte in den gewöhn-'

tz. '"töstuuocu cingrschcn werden.
' ^evi ^^irtöucricht Sciftlibera, am

^"'"bcr 1869.

(2579—1) Nr. 18338.

UebertnWmq czccutivcr
Nealitätell Verstcigcrun^.

Von, t. k. städt.'delcg. Aczirkc>gcrichtc
in ^aibach wird bckcmut gemacht:

Es sei ülicr das Aiu'uchcu der Daro-
vic'schcu Pupillen die efecutiue Versteige-
rung der dcm Josef Pul) von Pcrovo
gehörigen, gerichtlich auf 2594 fl. 40 kr.
geschätzten,im Giuiidbuchc der Wcrucg'schcu
Oilt >ul> Ulb.- ) t r . 11 vorkommenden
Realität, i'clo. schuldiger 315 fl. und
90 ft. im Uebeltraguügswcgc bewilliget
und hiezu die Fcilbietungs- Tagsatzung
auf den

18. December 1 8 6 9 ,

Vormittags vou 9 bis 12 Uhr, in der hiesigen
Amtslanzlei mit dem Anhange ang<ord'
»ct wordcu, d!)ß die Psaudrcalilüt bci
dieser Fcildictung auch untvr dcm Schäz'
zungswcrthc hiutlN>qcgebl'n werden wird.

Die ^icitc>l!ous>Äcdiuguissc, woruach
iusbcsoudcrc jcdcr Licitant vor gemachtcm
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommissü'n ^u erlege» hat,
sowie c,aö Schätzungsprotololl und der
Gruttdbuchs'^llatt tönncu i» der d>ê gc-
richllichen 3icgistrntur eingesehen werden.

Laibach, aiu 1«. October 1869.

(2510-1 ) Nr. 2668.

Executive Feilbietuiig.
Vom k. t. ÄezirlSgcrichtc Sciscuberg

wird lncmit bekannt gcmucht:
Es sei über Ansuchen des Anton Viod-

ml vou Komftalc Haus-Nr. 35, Aczirt
Großlaschitz, gegen Fran; Hoöcvar von
Ambr»s Haui< - Nr. 17 wegen aus dcm
gerichtliche» Vergleiche vom 8. Dcccinbcr
1857, Z. 2826,'schuldiger 136 si. 50 kr.
ö, W. l'. 'i. «'. in die ej.ec. öffentliche Ver-
steigerung dcr dem letztere» gehörigen, im
Oilindbuchc dcr Herrschaft Zobclsbcrg »̂l»
Ncclf.'^)tr. 291 uolkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungowcrlhc
von 700 fl. ö. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die Feill'ictuugölag'
satznligcn auf dcu

2 9. N o v e m b e r 18 69 und
10. J ä n n e r und

9. F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu dieser
Ocrichtslanzlci mit dem Maniac bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzte» Feilbiclung auch uutcr dcm
Schähuugswcrthc an dcu Meistbietenden
hil>lai>gcgel,en werde.

Das Schätzuugövwtokoll, dcr Gruud-
buchscrtr^ct und die Licitaliousbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen Amtostuudcn ciugcschcn werden

K. l. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
11. September 1869.

(2580—1) Nr. 18671.

Orecutive
Itealitätett-Vcrsteigeruttg.

Vom t. k. städt.oclcg. Bczillögerichlc ul
^aibach wird bctauut gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr Maria Selenc
vou Gorcnauas die executive Vclsteigcruug
dcr dem Anton Novin von Oberscniza
gchüligeu, gerichtlich auf 2818 ft. geschätz-
tcu, im Gruudbuche Rutziug l>ub Urb..
Nr. 19 vorkommenden Realität, i»cl. schul-
diger 20 ft. c. .>. c. im Rcassuumuugö.
megc bewilliget uud hiezu die dritte Feil'
bieiuugStagsatzuug auf dcu

18. D e c e m b e r l. I . ,

Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dcr hiesigcu
Amtoklllizlci mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilat bei dlchr
Feildictuug auch unlcr dcm Schützungö-
wcrth hiulaugcgcdcu werden wird.

Die ^icitationoliedlugnissc, woruach
insbesondere jedcr ^icilaut vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
dcr ^icitatiou^ Commission zl: erlegen hat,
so wie das Schätzuugöplutololl und dcr
Grundbuchs extract tonnen iu der dicsgc-
richtlichcn Registratur eingesehen werden,

^aibach, am 18. October 1869.

( 2 4 4 6 - H Nr. 3831?

Erccutive

Von dem t. t. Bezirlsgerlchtc Rad'
mannsoorf wird bctauut gemacht:

Es sei »oll» l. k. ^audeogcrichtc ^aibach
über Ansucheu dcr t. t. Fniauzprocuratur
^aibach !<«,». dco Religionsfouoeü gege»
dcu Slmou Vout'schcu Verlaß, durch dcu
Verlaßeurator Hcrru Dr. Rudolf, wcgcu
RcchnuugomllNgcl» Ersätzen per 539 ft.
89 lr. c. ii. l!. die avgcsondcrlc executive
Fcllblrtung uachstcheuder, auf 4^i92 fl,
bcwetthctcr Rcalltül<n bewilliget, als:

l- Dcr laudtäftichcn Gilt Radma»us'
oorf ^)ir. 9 ill Radmannödorf, und zwar
stückweise:

l> das Wohnhaus Nr. 19 sammt Gc>
müscgurtcu und Gelucluderechlc», im Schäz-
zuugswnthc von 320 ft.;

li die große Gartcuwiesc iu uicr Ab-
theilungen, als:

1. Abtheilung im Wcrthc vou 1000 fl.
U. .. .. .. .. 800 fl.

U1. ., .. .. .. 260 st.
IV. .. „ ., .. 140 st.

2. dcr Realität Post Nr. 65, Rcclf.-
Nr. 29 i><! Stadtgilt Radmannsdorf, im
SchätzuuMverthc vou 970 ft,,

3. der Realität Urb.-Nr. 25, Fol. 51
'Ul Stadlufarllirchcnailt St . Peter zu Rad'
mauusdurf im Werthe vou 250 ft.;

4. dcr Realität Urb.»Nr. 48 in! Beue-
ficiUlUsgilt ('M'I,<»!'!>; t'I>!i!>>! <! >;. 'l'llü
lllli> im Wcrthc von 300 f l . ;

5. dcr Realität Urb.-Nr. 256/1, Grund«
buchS-Einlage 201 n«! Vcldes, im Werthe
von 40 f l . ;

6. dcr dem Simon Vonl'scheu Verlasse
im Grunde des Kaufvertrages vom 20tcu
August 1841 zustehenden UcbernahmS-

rechtc auf die, auf Anton Vogelnik verge«
mährte Realität Post-Nr. 112, R.-Nr. 42
!><! <Vtadtgilt RadmanuSdorf. im Werthe
vou 92 ft,;

7 dcr cbeu demselben Verlasse zusleh,
cl'deu uuuerbricstcu UcberuahmSrechtc auf
eiucn Waldanthcil der gruudbüchllch auf
Lulas Schmied vergewührten Realität
Urb.-Nr. 20 ;ul Probstcigilt Iuselwerth,
im Werthe von 40 ft.;

8. dcr demscll'en Verlasse zustehenden
Uederuahmsrechtc auf die grundbüchlich
auf Frauz Hamerlitz vcrgcwährte Rea-
lität Urb.-Rr. 27/6, Fol. 530 '̂ll 23 Zu<
lirchcugilt, im Werthe von 80 ft.,
uud es sei zur Vornahme dieser Fcilbie.
lung durch das gefertigte l. k. Bczirksge.
richt die Tagsatzuug, und zwar

hinsichtlich dcr Realitäten >ul> I. m,o
2. auf den 17. November und 17. De«
ccmber 1869 und 17. Iäuner 1870,

hinsichtlich der Realität >ul>3. uno der
Ucbcrnahmsrcchte «ub 8. auf den 18ten
November uud 18. December 1869 und
18. Iauuer 1870,

hinsichtlich der Realität >ul, 4. «nd der
Ucberuahmsrcchlc ûl» 6, auf den 19tcn
November uud 20. December 1869 und
19. Mmcr 1870,

endlich hinsichtlich dcr Realität »ul, 5.
uud der Uebcrnahmsrcchte «u!» 7. auf den
20. November und 21. December 1869
uud 20. Immer 1870,
Vormittags m» 9 Uhr, iu loco ,< j xili,,.
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
obige Realitäten und UcberuahmSrechte
mir bci der letzten Fcilbictuug auch unter
dem Schützungswerlhc an dcn Meistbie^
tcndcu hiutangegcbcil werden.

Das Schätzungsprotololl, die Grund«
buchsertractc und dic ^icitatiouslicdmgnisse
können in dcn gewöhnlichen Amtsstuuden
hicrgcrichtö eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht 9cadman»sdorf, am
21. September 1869.

(2500-^3) Nr^4^79?'

Zweite erec. Feilbietung.
Mi t Bezua auf d.is Edict vom I llen

August 1869, Z. 3265, wird kund ge»
macht, daß im Einverständnisse beider
Theile die erste auf dcn 26. October
1869 angeordnete Feilbietung der Rea-
lität Rct.-Nr. 1013 »<! Herrschaft Nad«
niai'nsdorf für abgehalten erklärt wurde,
uud daß am

2 6. N o v e m b e r 1 8 6 9
zur zweiten Fcill'ielung dieser Realität
gcschriltcu wird.

K. t Bczirlsgnicht RadmannSdorf.
am 25. October I869.
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Nachricht fur Haushaltungen.
Ich habe ei» <'.» C>mer-F"s' mit lxslm,

altem Ul i tevkrainer W c i u «ngrzapft und
bu: bereit, hall,- und gau; - cimerwl'iS ani<zn̂
schauten.

Vnkllstil'ciü ist bci mir, .^la^eufurtcr
Vorstadt N r . 82, I>. Stock, slctö zu w
lononen. (2618)

^Vcloli CifiiixlifL.

> Drduunn ist dlc Tcelc jedes wcschiisteü:
! Soeden erschien nnd ist in nnlcrfer- !

tigter Buchhandlung zu haben:

Die dritte Auflage von
Der sscschicktc

Buchhalter.
oder dir.Kunst, vlnle Lehrerin »reuige«
Ttundeu die riufaclic und doppolte
VllclilialtllUss zu erlerucu. — Von
M< V. Veeker.

l Preis ^O kr. ö. A3.
> (Vei Einsendung von ^4 lr, folgt Franco-
! Zuscndnng unter Kreuzband),
! Borräthig in Issu. v. Klr iumayr
! st F. Vambcrgs Buchhandlung
! <855>2) in Vllidach.

Für Jäger.
Zwei prachtvolle Gewehre, Vo rde r lade r ,

DoppeUä'ufe von Roscudamast mit höchst
eleganter Adjustirung, sind prciswiirdig zu ver-
laufen.

Beide Gewehre sind renommirter Bilchsen-
macher. und yvar:

au« weiland ^«« „«» l«»« , ^ in Graz,
und ,, ^<»««»<«»^<x ,, Wien,

Meisterhänden hervorgrgangcnr Arbeiten

I m praklischm, Gebrauche Ul'u auegezeich-
netster Schichlcistnng, gereichen sir inßbrsonderö
dem Waffensrcnnd auch znr Zierde seines Ge-
wchrk^stcns. (2491—5)

Zn besehen bei » ,««tt^«« Rin» l«»»« »
im Buchbinder.5llcmc,ls'sclic,l »ause, ' i»l
alten M a r k t N r . !N5 i ,„ evfteu Htock.

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
derk.k.erstsiii ^2v£ l;m<U'slH'i'ugtc;n

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

(ll.'S

F . %. D a l l e I%wcki#>
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

ytlltcrt Trinker
•in Laibach, Hauptplatz Nr. 239

„zum Anker."
NB. Dnsnoclivorriithitfi» l ) n i l i e i i w f t * i t ' l l -

w n u i ' i ' i i - L a K C i ' , beslehcm! in h'iiien-
uiid Uiiuinwoll-Tay- und Naclillicm^.'ii, Lcincu-
unil Hauinwoll-Üamenhoscn, ^cstrickton Zwirn-
slrüiii|)l'ci), wird zu bedoutiuid IIITIIII^OSOIZICII
Preisen gänzlich ausverkauft.. ("2514—2)

WiHieliiisdorfer IMulzextmct-

BONBONS.
»1'Ilis nrnn An^tt'lluiigül vwnunt. Nach!
>k. k. Profcssor Heller au dcr Wiener
> Klinit » I l t ' i » o«l>t ^

(dessen Husten, Heiserkeit nnd
Verschlcimunq.

W M - Pcr Carton 10 kr. " W U
Anerkennung.

Ol'e». Paradeplay !!'<;, :i/5. 1«0!»,
„V>l,l: vou Ihn'U, al^ ^indcruug^-

»nlittel sseaeii brschwcrlichc Husten
„mir angeriilimten Malzrxlrllct-Boubono
,.:c." V i r o , Hunucd-Majur.

D M " Depots für Vaibach:"WU
Bei Herrn ApothrNv <»«T«»^»,-

5»«'H»«5«K, Kundschafwvlat̂  -. und b,,',
ßen ^!«>,«>»»> K «>»»»,,.

Wilhclmsdorfcr Nl'illzpioduttcn-FM'ir

(2401-2) (W'cu.)

Ein Lehrling
findet in einem 8<.'liiiittwaai*eu>
CMi'^ehäl'tfc sogleich Aufnahme.

WoV sagt die Expedition dieses
Blattes. (2548—2)

' (2493-3) Nr. 18591.

, Eriullerultg.
Von dcm k. k. städt,-dclcg. Bezirksge-

richte Laibach wird den uulickamtt wo lic<
fiüdlichcu Tabulargläuliigcrn Mathias
iltucic von Igglack nnd Iohauu Vescl von

! ^aibach hicmit liclannt gemacht, daß ihnen
! zur Wahrling dcrcu Rechte in der Czccn-

tionssachc dcs Ioliann Hleliä von Do-
dluine gegcu M a l t l M ö Racil Herr Dr .
<^chrtt) als Cmator dcslcUt und demscl-
den die executiveu Rcalfcilbietungslicschcidc,
<!(> i»!'l,l>5. 10. I n l i l^(i9, zllgcfcltigtwor-
dcil sind.

ttaibach, am 19. October 1869.

(2521 - 3 ) Nr. 5148.

Cunttels-Verhällglmg.
Vom gefertigten t. t. Bezirksgerichte

Krainburg wird dltannt gcmacht, daß das
hohe t. k. Bundesgericht ^aidach mittels
rcchtskraftigcn Beschlusses vom 10. I n l i
l. I . , Zahl 3472, den Flanz Windischer
von Krainburg wegen Verschwendung unter
Curatcl zu sctzcn befunden habe und daß
ihm Herr Viatlhäus Pirc von Krniuburg
als Kurator aufgestellt wurdc.

K. t. Bcziltsgcricht Krainburg, am
27. October 1809.

(2492 -3 ) Nr."i8230.

Ed ic t
zur Eiiibclnfung der VerlasscuschaftögläU'
bigcr des velslorbencn DefkicnlcnplicslclS

A n d r e a s S m o l c von Tomisclj.
Vom t, l, städt.'dclcg. Bezillsgclichtc

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Vcrlassenschaft dcS am
20. Jul i 1809 zu Tomiöclj Nr. 11 vcr-
storbcuen Dcficiculenftriestcrö AüdreaS
Smole von Tomisclj cinc Forderung zu
stelle» haben, aufgefordert, vci diesem Ge-
richte zur Anmeldung und Datthuung
ihlcr Ansprüche am

1 3. Nouc m bcr d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgenchts zu er-
scheinen odrr biShin ihre Gesuche schrift-
lich zu überreichen, widrigcns denselben
an dic Vcrlasscnschaft, wenn sie onrch
Bezahlung der augcmcldctcu Forderungen
erschöpft werden würde, tem wcitcret' An»
sprnch zustüudc, als insofcrne ihncu ein
P>audrecht gcbührt

it . t. städt.-dcl. Bezirksgericht Laibach,
am 18. October 1869.

( 2 5 3 0 ^ 3 ) Nr. 3903.

vrecutive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Nlisseu-

fuß wird yicnlit detaunt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen ocs Anlon

Grrgoriic von Oticr-Lakniz gegen Johann
Plcölovic von Nasscnfnß wegen aus dcm

! gerichtlichen Vc> gleiche vom 29. März
1809 schuldiger »22 f l . o. W. <'. <'. <:
in die efccntivc öffentliche V<>steigcrung
der dem letzicln gehörigen, im Grund'
buche der Herrschaft Nasscnfuß ."u!) Urb,°
Älr. 1l78'voltommcuden, auf 420 f l .
belmtlheten Bergicalilät n»d der im
nän,l,chcn Orundliuchü >u!) Urb.-Nr. 744
vorkommenden, HanSrcalität im gnichtllch
erpobeucn Schätzun^swerthc von 520 ft.
ö. W . , gcwilligct und znr Vornahme
Derselben die drei Feilbiltnugs-Tagsatzun-
gcu auf den

2 4 . 9 i o v e m b e r und
2 4. D e c e m b e r 1 8 0 9 und
2 4 . I ä u n c r 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
hiesigen GerichtStanzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilznbirlenoc
Realität nur bei der letzten Fcilbic-
lnng auch unter dcm Schätznngöwmhc an
den Meistbietenden hmtangcgcben werde.

Das Schätznngsprolotoll, der Gruud-
bnchöcxlract und die Licitationsbeomgnissc
lönncu bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsstnndcn ciugcschm werden.

K. k, Bezirksgericht Nasscnsuß, am 23tcn
September 1809.
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Dr. Eduard Deu, |
Advoeat, I

beehrt sicli hienüt bekannt zu geben, dass er seine / lfl^ocatiirs- Sc
Kanzlei in Adolsboi« oröllnot hat. (25C6—2) |

Wein.
5000 Kinicr croatische alte und neue Weine

sind im Ganzen oder in grösseren Partien zu verkaufen, und ertheilt
während 14 Tagen Herr -A.. T^eiol i l iericoi:* in A^raiH
schriftliche und mündliche Auskunft.

Gasthaus-Verpachtung.
I n der S adt 1^,«,«,» ist ein ganz uen nmstaltetes, alle Vcqnrmlichleit bietendes, >"

der Milte der Stadt n/ksseneö stockhohcij ( f in re l i r -Wast l iau i i , bestehend au» 4 Gast- u>>»
I I Passanier-Zimmern, einem ssroszeil Saale, Sparhcrdlüchr, Weiu-und Gemüsl'leller, Pferde-ü»b
Viehsllillniia,.'!! nnd riül'm nn^a^del>uten Hofraumc, anö freier Hand zn verpachten, Wenn Feldel
dazu geuniuscht >mrden, lönneu solche nach Vedarf mit verpachtet werden.

Vorzualich rentadrl wäre das Gasthaus silr einen Wirth, der nebenbei auch die sslei«
scherci betreiben »uiirde. Dir grusze Cuncurrenz von Menschen an den ftriv, nnd überaus sta^
bcsüchlm L^ochl'n- und l> Ilihrmarlttaaeil sichert dcm Pächter beim Mangel anderer derlei Locals
täten linen vorzüglich regen Besuch nud reichlichen Gewinn.

Auf reelle nud franlirte Anfragen ertheilt Auskunft der Eigenthümer

(2601—2) zu B l a n c a , Post U i c h t e n w a l l

Gcgen Sommci sprossen, abgebramttc Haut, Flecken u. Ausschläge
ist unvergleichlich das Veste

R''l,"«!°l<>»lj!i,-«'x <»l^«'^»' i ,»- l1, '^ ,»,» vc>» H, Kielhausrr, diplonl. Apothcler, geprüfter,
Ehenuler, Pcirftiüicril,'Fadrilant iu Gra;. Flacon fl, 1.

ll'«,'«»!«»,' »>»,»,,»>«z»«lv«»»' l̂'s,»,>!̂  <!<: !>/.) das 'larl̂ stc nud unschädlichste Mittel,
tn'r Haut sogleich Feinheit und Frische zu verleihen und sie trocken zu erhalten. Dieser
Pmidre ist uukmntlich, da cr so smi, daß er nnr »vie ein sansUr Hauch dem Teint
anHaftel. Carton 5><) lr.

<»l)« '«», ' l»»X«l l 'v , anögezeichntt bei fpriider, troctener, zlim Aufspringen geneigter
Haut. Stück <̂5> lr.

HU^«'«'»»-Il»»l«»»,»»-^<"ll^, eine hijchst fciuc Toilette-Seife, besonders anzuempfehlen
l'n start fetler Haut nnd i» Folge dessen entstehenden Anöschwitznugcn nud llureiuheiten.
Grohcö Stücl 50 tr.

?>jt«i«','l««.'«»«l»! >'Nn,,5«,»<'«»t,t»><'x5«'u«'«', begutachtet von der gerichtlichen Me-
dicin in Wien, eine „ „ i l b e r t v f f l i c h e Essenz znr VelebllNst des Haarwuchses,
der fast in all>n Fällen schon nael) kurzer Zeit cinc überraschende Ueppigkeit erlaugt. Znr
Vermindl-rnng nnd Entfernung der Schlippen glbt cö nichts besseres. Flacon in Etui 1 fl̂

'M'»»,»!»->'«»,»««<«5, stärkend nud gegen das Ergrauen, 5>U kr.
K'<'e<»«',»»i',,,!««,,-.z»«.»j<,,», das angenehmste uud gesündeste Hahnreinigungö-Mittel.

I n Porzcllan-Dllscu «0 tr., in Tafeln '25) kr. (295<i-3li)

Hauptdepot in Laibach bci <^r. B i rseh i tz , Apotheker.

Die

ZPelmi-, M M - , M - , Wein-
und Dclicatessen-Sllndlung

des

Criistav itedry j
(2ü05—1) gibt Ijirmtt ücfaitut, baß baö |

Champagner-Lager i

i welches Herr i i . ̂ . Uuckman» inuc hatte, obige Handlung von selbem übernoiinn^' <
' hat, daher sämmtliche Gatinngen nnr alldort zn haben sind: znglcich empfiehlt sie ' ^ ^
^ neu assurtirtes '̂ager iu iilichstchmden Artikeln, als: ^
! Alle Gattuugeu 'K'«,«'«^ ü«„« ' l ^^ , ' , >4»»N'«-«», ^,«>>,'«^n<«», echte t>i,'«^<''' ^
! O«,«»>i«»«l«>«', «T«lx, C»e«'«tv, s»,'l«!>i!>! :c., dann feinste ' « ' « O l l - , ^>»«'l<»>«''' ^
.̂ und ll, '^»,,«"»!<», sowi>> anch alle Gattnngeu >T>»<»l»>-, ^««t«"»'«'«»^!»«' ' " i
; nud U.'«zz'l»»'»»«l,,«», nllc Gattungen li^«,,«»'»,««, ^ ,» l , ' l< „u^»»,» und ech>̂  ̂

^«»»»«i l l^»»«, ,»»»; l !^«!«^: se ten U " » , „ , » » » » » , >,»»,»,« ,»«>»>»l^.'
<»,<»>«», >««»«»,n^« «>« Z l « l « , «>«̂  ^»,»<>»««<>, H»«»llü>»<l<l ' ^
I l^!«>»« : » »««xl««^l!»< !«»,»»«>!»<,» und «l«» >»>»T«», ^»> nud ^ ^ ' ^ >̂ ^

^ <ll««'>»<>, <>'«vl«>' nnd IR«»l>«»««>«>' >Rii»'l«U«?, — sowie alle in «ĥ  <'' <
° ciuschlagcndcn Artikel zn den billigsten Preism unter Züsicherung der rccllstrn Vcdiciltt'"' ̂

(2524—3) Nr. 1808.

Zweite excc. Feilbietuug.
Vi i t Aczlic; auf das Edict vom 15'ten

September 1809, Z. 1470, wird tund
gemacht, daß, da die crfle Feilbictunc,
der Realität des Josef Klmöiö von Back
Nr. 13, im Glllndulichc ">! Weißenfels
Urli.-Nr. 4,refulta«los war, am

2 4. N o v e m b e r 1 8 0 9

uir zweiten Feilbielmig diefcr Ncalität ge-
schritten werden wird,

K. k. Bezirksgericht sllonaii, ^il 23stcn
Octol'cr l809.

Zwcite erec. Feilbiet'A
Äiit Bczng auf d ^ Edict »<"" " f /

Anglist 1809, Zahl 15293, w>''d 9 /
sscmacht, daß dir erste auf de" " ^ l / ^
bcr 1809 llt>s,cortmctc sxcc. « " ' ^ ^
dcr Anton Matclitsch'schcn ^ a l ^ i /
Arunndorf für abgchallcn " t l a l ^ ^
und daß es bei der zweiten aus

20. N o v e m b e r ^ ^ /

angeordneten Fcilbictung se>" ,̂
habe. ,̂ .t i?a'b

K. l. stadt.-dclcg. Vezirksgerlcy
am 23. October l809. ^ ^

Dru<l nnd VerlllL von 3»nnz v. K l t i n m a y r und Fedor V l lmb t r» i« Laibach.


